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„Hägi“ unterstützt ab sofort die Genossenschaft tatkräftig 
Großer Andrang beim Tag der offenen Tür in der Hägelberger Heizzentrale 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Vorsitzende des Fördervereins Bürgerheizung, Jana Bühler, (l.) überreichte beim Tag der offenen 
Tür dem Gewinner des Namenswettbewerbs, Sascha Poppen, (2.v.r.), eine Urkunde und einen Preis. 
Links das Maskottchen „Hägi“. (Foto: privat) 
 

Strahlender Sonnenschein erwartete die zahlreichen Besucher beim Tag der offenen 
Tür in der Heizzentrale in Hägelberg. Die Genossenschaft „Energie aus Bürgerhand“ 
(EABH) hatte die „Energietage Baden-Württemberg 2013“ am 22. September zum 
Anlass genommen, Bürger und Interessierte einzuladen, um sich über das 
erfolgreiche Nahwärmeprojekt und die Anlagentechnik zu informieren.  
 
Geschäftsführer Walter Müller und Vorstand Manfred Ruf führten die Besucher durch 
das 2011 errichtete Gebäude, das für den Erfolg des Hägelberger Projektes steht. 
Sie beantworteten die gestellten Fragen kompetent und erklärten die Funktionsweise 
der Anlagentechnik. 
In relativ kurzer Zeit wurde in dem kleinen Steinener Ortsteil ein zukunftsweisendes 
Projekt realisiert, das inzwischen national und international beispielgebend ist. Etwa  
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90 Haushalte sind bis dato an das Nahwärmenetz angeschlossen, insgesamt wurden 
bereits über 110 Wärmelieferungsverträge unterschrieben.  
 
Basti Schmitt und Angelika Müller sorgten für das leibliche Wohl der Gäste, die 
Zeuge der „Taufe“ des neuen Maskottchens wurden. Die Vorsitzende des 
„Fördervereins Bürgerheizung Hägelberg e.V.“, Jana Bühler, stellte den Baum „Hägi“ 
erstmals der Öffentlichkeit vor und überreichte den beiden „Schöpfern“ des Namens, 
Sascha Poppen und Erika Reinhardt (in Abwesenheit), zur Belohnung einen Preis. 
Hägi bekommt auch gleich viel zu tun, soll er doch zukünftig durch den geplanten 
„Energielehrpfad“ für Kinder führen, der das Thema „Nachhaltigkeit und regenerative 
Energie“ vermitteln wird.  
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.eabh.de. 
 
(01.10.2013, Pressemitteilung EABH) 
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